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1. VORWORT

Digitale  Medien  sind  Bestandteile  aller  Lebensbereiche.  Die  rasante  technologische  und

konzeptionelle Entwicklung im digitalen Medienbereich führt zu stetigem Wandel im Alltag

der  Menschen.  Digitale  Medien  verändern  Kommunikations-  und Arbeitsabläufe,  erlauben

immer neue kreative, innovative Prozesse und schaffen damit neue mediale Wirklichkeiten.

(Fachanforderungen Deutsch/Mathe der Primarschule/Grundschule Ministerium für Bildung,

Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig – Holstein 2018).

Die medialen Herausforderungen unserer Zeit stellen an die Schülerinnen und Schüler, Eltern

und Lehrkräfte unserer Grundschule hohe Ansprüche.

„Die Länder verpflichten sich dazu, dafür Sorge zu tragen, dass alle Schülerinnen und

Schüler, die zum Schuljahr 2018/2019 in die Grundschule eingeschult werden

oder in die Sek. I eintreten, bis zum Ende der Pflichtschulzeit die in diesem

Rahmen formulierten Kompetenzen erwerben können.“

(KMK: Bildung in der digitalen Welt, S. 19)

Um das sicherzustellen, muss die Schule weitreichende Veränderungen treffen. So müssen

Fachcurricula hinsichtlich der Erweiterung um Medienkompetenz bearbeitet werden und die

Ausstattung der  Schule  bezüglich  benötigter  Hard-  und Software erweitert  und ausgebaut

werden. Auch die interne Fortbildung für Lehrkräfte steht im Fokus.

„Alle Lehrkräfte müssen selbst überallgemeine Medienkompetenz verfügen und in ihren fachlichen
Zuständigkeiten zugleich ,Medienexperten‘ werden.“

(ebd., S. 24)

Unsere  Aufgabe  besteht  darin,  die  Schülerinnen und Schüler  zu  einem selbstbestimmten,

kritischen  und  kompetenten  Lernen  und  Arbeiten  mit  den  Medien  zu  befähigen.  Dies

beinhaltet sowohl die elektronischen als auch die druck- und audiovisuellen Medien.
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2. AKTUELLE SITUATION

2.1.RAHMENDATEN

Die  Grundschule  Hoisbüttel  ist  eine  kleine  Grundschule  am  Stadtrand  Hamburgs  in  der

Gemeinde Ammersbek. Zusammen mit der Rektorin und Konrektorin unterrichten derzeit 14

Lehrerinnen,  1  Sonderschulpädagogin  und  2  Lehrerinnen  im  Vorbereitungsdienst.  Diese

werden unterstützt von einer FSJlerin, einer Schulassistentin und einer Schulsozialarbeiterin.

Zurzeit besuchen 196 Schülerinnen und Schüler (nachfolgend mit SuS abgekürzt) in insgesamt

8 Klassen die Schule. Derzeit ist die Grundschule zweizügig.

Es  befinden  sich  acht  Klassenräume  in  drei  Schulgebäuden.  Neben  diesen  gibt  es  eine

Bücherei, zwei Förderräume, vier Kleingruppenräume und einen Musikraum, welche täglich

von den Klassen genutzt werden. Im Gebäude sind zusätzlich die Räumlichkeiten der Offenen

Ganztagsschule,  die  ebenfalls  als  zusätzliche  Differenzierungsräume  vormittags  genutzt

werden können.

2.2.AKTUELLE TECHNISCHE IT-AUSSTATTUNG

Die Schule ist seit kurzem an das Glasfasernetz des Landes Schleswig-Holstein angebunden

und verfügt über flächendeckenden WLAN-Zugang. Um dies zu ermöglichen, befinden sich in

jedem Klassenraum Access-Points.

Im  Lehrerzimmer  sind  für  die  Lehrkräfte  zwei  Computer  und  ein  Schwarz-Weiß-Drucker

zugänglich.  Zudem befinden  sich  zwei  Landesserver  (Sekretariat,  Schulleitung)  in  unserem

Schulgebäude.  Außerdem  sind  insgesamt  fünf  fest  installierte  Computer  in  den

Klassenräumen und Förderräumen verteilt. Neben diesen standortgebundenen Geräten gibt

es  in  einem  separatem  Laptop-Schrank,  der  sich  im Musikraum  befindet,  26  gespendete

Lenovo-Laptops,  die  jeweils  mit  dem  „Windows  10  –  Betriebssystem“  ausgestattet  sind.

Darüber hinaus verfügt unsere Schule über 25 gespendete iPads, die seit Oktober 2018 an

unserer Schule sind. Zur weiteren digitalen Ausstattung gehören 14 Mikrofone, 15 Kopfhörer

und vier Ghettoblaster mit integrierter Bluetooth-Funktion.
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Zu den Präsentationsgeräten gehören vier portable Beamer.  Zusätzlich zu diesen verfügen

vier Klassenräume und der Musikraum über ein SMART Board Interactive Display inklusive der

SMART Notebook Software.

Zurzeit sind Frau Obertop und Frau Schulz-Hildebrandt die IT-Ansprechpartnerinnen an der

Schule. 

Ein  großes  Problem  war  bis  vor  kurzem  das  flächendeckende  WLAN.  Dies  funktionierte

lediglich sporadisch. So gab es Stunden, in denen dies problemlos funktionierte – allerdings

wiederum Stunden, in denen keine SuS die IPads verwenden konnten. Demzufolge schwand

die Motivation der Kolleginnen, die iPads und Laptops im Unterricht zu verwenden. Der Wille,

die  Technik  grundsätzlich  zu nutzen,  ist  vorhanden.  Jedoch fehlt  es  an einigen Stellen  an

Wissen, Anleitung und Programmen, die ohne Internet funktionieren.

Gerät Anzahl Raum
Weitere

Informationen

Endgeräte für die Schüler im Fachunterricht

iPad (gespendet) 25 Stück zentrale Lagerung
unterschiedliche iOS-
Versionen

Stationäre Geräteausstattung

Windows-PC
Altgerät

11 Stück

Haus 2
1x EG, links; 1x OG links, 1x OG rechts,
1x OG Mitte

Haus 3
2x EG rechts, 2x EG links, 2x OG rechts
Haus 4
1x EG rechts, 1x EG links, 2x OG Mitte

Laser-Drucker 
(schwarz-weiß)

4 Stück

Haus 2
1x OG mitte

Haus 3
1x EG rechts
Haus 4
2x OG mitte

Smartboard 4 Stück

Haus 2
1x EG links, 1x OG rechts, 1x OG links

Haus 3
-
Haus 4
1x EG rechts, 1x EG links

Mobile Geräteaustattung (Lehrer)
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Windows-Laptop 
(gespendet)

4 Stück Zentrale Lagerung

Beamer 4 Stück Zentrale Lagerung

2.3.AKTUELLER PÄDAGOGISCHER MEDIENEINSATZ

EINSATZ DER TABLETS

In den Kernfächern Mathematik, Sachunterricht und Deutsch wurde hauptsächlich mit der

Anton-App gearbeitet.  Hierfür  wurde von den Klassenlehrerinnen  ein  Profil  für  jeden SuS

erstellt. Insbesondere während des Lernens auf Distanz wurde auf diese Art das Lernen mit

digitalen Medien miteingebunden. Selten wurde die iPad-Version des Worksheet-Crafters, der

mit  einer  Schullizenz  für  die  Schule  angeschafft  wurde,  die  App  „Worksheet-Go!“,  in  die

Kernfächer integriert, um digitale Arbeitsblätter zu erstellen. Die beiden Apps sind jedoch nur

in  Verbindung  mit  einer  intakten  Internetverbindung  nutzbar.  So  konnten  diese  im

vergangenen  Jahr  nicht  genutzt  werden.  Seit  Januar  2021  stehen  für  den  Mathematik-

Unterricht die Apps „Rechnen 1“, „Rechnen 2“, „Rechnen 3“, Geoboard und Klötzchen zur

Verfügung – für den Deutschunterricht die Apps „ZebraDeutsch 2“, „Zebra-Schreibtabelle“,

ZebraDeutsch 3“ und „ZebraDeutsch 4“ und für Sachunterricht „Die kleine Waldfibel“, „Die

Maus“ und „Frag Finn“ zur Verfügung

Im Fach Englisch wurde die  Sprachaufnahme-Funktion und Video-Funktion verwendet,  um

Referate oder erste englische Texte aufzunehmen.

EINSATZ DER LAPTOPS

An  den  Laptops  haben  die  SuS  bisher  wenig  gearbeitet.  Es  sind  Open-Source-Office-

Programme zur Textverarbeitung vorhanden. Bisher sind die Lehrkräfte aber noch nicht in das

Arbeiten mit dem Laptop eingearbeitet worden.

EINSATZ DER BEAMER

Die  Beamer,  die  erst  im  Dezember  2020  angeschafft  wurden,  dienen  vor  allem  der

Präsentation von Filmen, Fotos und Arbeitsbögen für die Lehrkräfte, denen kein interaktives

Smartboard im Fachunterricht zur Verfügung steht.
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EINSATZ DER INTERAKTIVEN SMARTBOARDS

Die interaktiven Smartboards ersetzen bzw. erweitern die bisher bekannte grüne Kreidetafel.

An  dieser  erklären  die  Lehrkräfte  Themen,  Unterrichtsinhalte  oder  auch  Arbeitsbögen.

Darüber hinaus dienen sie – wie auch die Beamer - der Präsentation von Fotos und Filmen.

EINSATZ VON BLUETOOTH-GHETTOBLASTER

Insbesondere im Musik- und Sportunterricht wurde neben CDs mithilfe von privaten mobilen

Endgeräten und Hörbeispiele abgespielt. 

ERFAHRUNGSWERTE

Zu  Zeiten  als  die  Internetverbindung  noch  intakt  war,  konnte  bei  den  SuS  eine  hohe

Lernmotivation und eine  hohe Übungsquote  festgestellt  werden.  Die  meist  „wöchentliche

iPad-Stunde“ motivierte die SuS sehr und wurde teilweise auch als Highlight der Schulwoche

angesehen. Umso mehr ist es unser Ziel und Verlangen in den Kernfächern, den Einsatz von

iPads und Laptops wiederaufzuleben. 
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3. MEDIENPÄDAGOGISCHE ZIELSETZUNGEN

Unsere Ziele sind die Befähigung zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Medien und

ihrer Nutzung. Dazu gehören das Erlernen des sachgerechten Umgangs mit den Geräten, die

Nutzung von Software und die digitale Informationsbeschaffung und deren Bewertung. Die

Schülerinnen und Schüler sollen für den Datenschutz und die Gefahren, die die neuen Medien

mit sich bringen, sensibilisiert werden.

In  der  Eingangsphase  liegt  der  Fokus  vor  allem  auf  den  vielfältigen  Lern-  und

Übungsmöglichkeiten. Hierbei können die Lehrkräfte aus einer Vielzahl von Apps auswählen.

Eine große Bereicherung ist dabei die Möglichkeit, den Unterricht individuell und differenziert

gestalten zu können. Ein großer Vorteil  besteht des Weiteren im Feedback, das die Kinder

direkt erhalten.

Insbesondere im Fachunterricht Deutsch und Sachunterricht sollen die SuS in der digitalen

Informationsbeschaffung und Bewertung geschult werden.

Im Rahmen der Schulsozialarbeit nehmen die Kinder der Jahrgangsstufe 4 an einer Internet-

Schulung  teil,  die  sie  einerseits  über  Gefahren  aufklärt,  aber  auch  die  Aspekte  der

(gewaltfreien)  Kommunikation  noch  einmal  in  den  Mittelpunkt  rückt  und  entsprechend

bekräftigt. Damit sollen die Kinder zum Wechsel auf die weiterführenden Schulen noch einmal

sensibilisiert, vorbereitet und gestärkt werden.
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4. MEDIENCURRICULUM

Medienkompetenzen als integrativer Bestandteil der Fächer stärken die Fähigkeiten der SuS

zu  selbstbestimmtem,  sachgerechtem,  kreativem,  eigenverantwortlichem  und  sozial

verantwortlichem Handeln im Zusammenhang mit Medien und Informationstechnologien. Sie

lassen sich funktional Themen und Inhalten des Unterrichts zuordnen oder werden selbst zum

Thema oder Inhalt des Unterrichts. 

So hat  die KMK in Ihrer  Strategie  „Bildung in der  digitalen Welt“  von 2016 Kompetenzen

bestimmt,  die die  oben formulierten Ziele stärken und ermöglichen sollen.  Diese sind der

unten dargestellten Tabelle zu entnehmen.

ABBILDUNG 1: JENS LINDSTRÖM, IQSH

Darauf aufbauend hat das IQSH fachspezifische Beiträge gesammelt, wie diese Kompetenzen

in der Grundschule in den einzelnen Fächern vermittelt werden können. 
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Diese  fachspezifische  Vorlage  wird  als  Vorlage  dienen,  um  ein  Mediencurriculum  für  die

einzelnen Fächer zu erstellen. Dabei liegt zunächst der Fokus auf den Fächern Mathematik,

Deutsch und Sachunterricht. Neben dem Ansatz der Medienbildung wird bei der Entwicklung

des Mediencurriculums vor  allem der  fachdidaktische Ansatz  im Vordergrund stehen.  Des

Weiteren soll für die Lehrkräfte eine Übersicht erstellt werden, welche digitalen Medien/Apps

auf dem iPad/Laptop eingesetzt werden können.

An unserer Schule wurde bisher ein Mediencurriculum für die Fächer Deutsch und Mathe

erstellt. Diese sind dem Anhang zu entnehmen.
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5. AUSSTATTUNG

5.1. IT-INFRASTRUKTUR

Unsere Wunschvorstellung wäre, dass zunächst ein Experte für die IT-Verwaltung eingestellt

werden würde. Bisher wurde diese Position von zwei Kolleginnen übernommen. Es wurde

zunächst  für  die  Verwaltung  (MDM-System)  der  iPads  ein  Testzugang  bei  jamf  erworben.

Jedoch  sind  unsere  iPads  für  diese  Form  der  Verwaltung  veraltet.  Daraufhin  wurde  eine

weitaus zeitaufwendigere Verwaltung mithilfe des Apple Configurators 2 in Kombination mit

dem Apple  School  Managers  verwendet.  Unser  Ziel  ist  es  jedoch,  dieses  vereinfachen  zu

können, da bislang für jede Konfiguration bzw. für das Hinzufügen einer App das iPad an das

private Macbook einer Kollegin angeschlossen werden muss.

Seit wenigen Wochen haben alle Kolleginnen eine Dienst-Emailadresse über das Schulportal

SH  erhalten.  Damit  ist  die  datenschutzrechtliche  Kommunikation mit  Eltern  vereinfacht

worden. Wünschenswert ist nun noch ein Cloud-Dienst für die Kolleginnen, um beispielsweise

Arbeitsbögen für alle Kolleginnen unabhängig vom Ort (Schule vs. zu Hause) und vom Gerät

(Schulrechner vs. privates Endgerät) bereitstellen zu können.

Seit 03/2022 haben alle Lehrkräfte der Schule ein vom Land bereitgestelltes Dienst-Geräte

(SurfaceGo3).

5.2.HARD- UND SOFTWARE

Wie oben bereits erwähnt, haben bisher nicht alle Räume ein interaktives Smartboard. Dies

wäre die Wunschvorstellung des Kollegiums, um angeschaffte interaktive Tafelbilder in jedem

Raum  interaktiv  nutzen  zu  können.  Die  bisher  angeschafften  portablen  Beamer  werden

bislang auf Tischen von SuS oder dem Kunst-Trockenwagen aufgebaut.  Auch hierfür ist  es

wünschenswert einen festen Platz (Deckenhalterung, o.ä.) zu finden. Problematisch erweist

sich  hierbei  das  Endgerät,  das  angeschlossen  werden  muss.  So  werden  derzeit  vier  der

gespendeten Laptops, die eigentlich für die SuS vorgesehen sind, verwendet. Wünschenswert

wären hierbei vier Laptops mit Touch-Oberfläche, um etwas zeichnen, schreiben oder auch

markieren zu können.  Das soll  jedoch nur  als  Zwischenlösung  dienen.  Langfristig wird die

Ausstattung aller Räume mit digitalen Tafeln angestrebt.
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Zusätzlich bedarf es neue Arbeitsplätze im Lehrerzimmer. Die bereits installierten PC’s (Anzahl

= 2) für das Kollegium haben bereits ein veraltetes Betriebssystem. Zudem wünschen sich die

Kolleginnen  einen  installierten  Farbdrucker,  um  für  besondere  Unterrichtszwecke  etwas

farblich präsentieren zu können. 

Zu  den  bereits  vorhandenen  Schülergeräten  sollen  weitere  hinzukommen.  Da  sich  der

Standort  der  iPads  derzeit  im  Bürotrakt  der  Schule  befindet  und  es  somit  einer  hohen

Organisation bedarf, die iPads zu transportieren und zu verwenden, wäre es wünschenswert

für jeden Jahrgang einen Klassensatz an iPads zu haben. So bedarf es einer Abstimmung in

kleinerer Gruppe. Außerdem können diese den Jahrgängen entsprechend angepasst werden.

Zusätzlich wünschenswert ist die Ausstattung von zwei iPad-Jahrgangssätzen mit einem Smart

Keyboard (Tastatur),  um Texte und Vorträge vorbereiten zu können.  Diese Ausstattung ist

ebenfalls für jeden Lehrer wünschenswert.

Eine wünschenswerte IT-Ausstattung in tabellarischer Form ist dem Anhang zu entnehmen.
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6. FORTBILDUNG

6.1.MEDIENKOMPETENZ DER LEHRKRÄFTE

Alle  Kolleginnen  der  Schule  haben  in  den  letzten  Monaten  den  Wunsch  verspürt,  den

Unterricht  digitaler  zu  gestalten.  Insbesondere  in  der  Zeit,  in  der  Distanzunterricht

durchgeführt werden musste, wurden viele spontane, interne Fortbildungen durchgeführt. So

wurden alle Kolleginnen nochmals intensiv im Umgang mit dem Worksheet Crafter geschult.

Für diesen haben alle Kolleginnen eine Schullizenz erhalten. Bisher wird jedoch nur mit einem

privaten  Rechner  gearbeitet.  Des  Weiteren  wurden  die  Kolleginnen  in  das  „Padlet“

eingearbeitet  und  erhielten  eine  Schulung  für  die  Nutzung  vom  Dataport-Video-

Konferenzdienst „Jitsi“.

Externe  Fortbildungen  wurden  bislang  von  wenigen  Kolleginnen  besucht.  So  haben  zwei

Kolleginnen die Fortbildung zum Internet-ABC besucht. Eine hat in ihrer Ausbildung sowie an

Fachtagen  und  Online-Veranstaltungen  Fortbildungen  zum  Thema  technische  und

mediendidaktische Kompetenz besucht.

Im Rahmen der Distanz-Lernübungstagen wurden alle Kolleginnen nochmals im Umgang mit

den iPads in den beiden Hauptfächern Deutsch und Mathematik geschult. Um dieses Wissen

auch langfristig nutzen zu können, wurden detailreiche Anleitungen und Kompetenztabellen

erstellt  und  an  die  Kolleginnen  weitergereicht.  Außerdem  wurde  der  Umgang  mit  den

Beamern und dem interaktiven Smartboard nochmals intensiv thematisiert.

Weitere kollegiumsinterne Fortbildungen sind gewünscht.

6.2.FORTBILDUNGSPLANUNG

- Ausgewählte Kolleginnen: Besuch von Referenzschulen

- Interne Fortbildung für den Einsatz von iPads in den Nebenfächern

- Interne Fortbildung zum Einsatz von den gespendeten Laptops

Neu (2022):

- Interne Fortbildung zum Einsatz von Dienstlaptops (SurfaceGo3)

- Interne Fortbildung zum Einsatz von digitalen Tafeln und Beamer 

Die Liste wird fortwährend geändert.
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7. ARBEITSPLANUNG

Den folgenden Seiten ist die derzeitige Arbeitsplanung für folgende Maßnahmen zu entnehmen:

08/2022: *teilweise aktualisiert (durchgestrichene Äußerungen)

Maßnahmen Status Zeitrahmen

Fächerübergreifend koordinierte
Überarbeitung der Fachcurricula
hinsichtlich der Erweiterung um
Medienkompetenz

Konzept liegt vor.
Mediencurriculum für die Fächer Deutsch und 
Mathe ebenfalls. Sachunterricht ist in Bearbeitung.
Andere Fächer keine Angaben

Besprechung der Grundlagen für
verbindliche Fachschaftsarbeit bis zum 
1. Halbjahr 21/22.

Ausstattung der Schule mit den für den
Kompetenzgewinn benötigten Geräten

Ausstattungsprofil ist erstellt,
Kommunikationsprozesse mit dem
Schulträger wurden initiiert

Weitere Prozesse hängen vom
Schulträger ab

Verlässliche Planung und Koordinierung
der Fortbildungen für Lehrkräfte im
Rahmen eines Fortbildungskonzepts

Schulleitungsmitglied durchläuft 
Orientierungsphase zu Fortbildungsformaten
und -angeboten

Erstellung der Planung bis zum
Schuljahresende
08/2022: kontinuierliche Planung
div. Fortbildungen seit 03/2021
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7.1.ARBEITSPLANUNG: SCHWERPUNKT ENTWICKLUNG DER FACHCURRICULA

Ist-Stand: Vereinzelt werden digitale Medien thematisiert; keine fachschaftsübergreifenden Absprachen (03/2021)

Maßnahme: Koordinierte Überarbeitung der Fachcurricula hinsichtlich der Erweiterung um Medienkompetenz
*teilweise aktualisiert (durchgestrichene Äußerungen)

Arbeitsschritte Verantwortung Material / Unterstützung Zeitrahmen Status

Benennung von Fachexpert/-innen zu digitalen Medien in jeder 
Fachschaft

Fachvorsitzende 1. Sitzung erledigt

Entwicklung fachbezogener Unterrichtsbeispiele zur 
Medienkompetenz durch Fachexpert/-innen

Fachexpert/-innen:

Deutsch: Marion Koch
Mathe: Tatjana Ott, Susanne Obertop

- bisherige Erfahrungen
- Stundenraster
- Material aus Fortbildungen

11/2020
12/2020

Kontinuierlich,

Zwei schulinterne Fortbildungstage:

- Workshops in den Fachschaften (Mathe, Deutsch)
- Anleitungen durch Fachexpert/-innen zu digitalen Medien

Medienbeauftragte - vorherige Fortbildungen beim 
IQSH besucht

07.01/08.01.2021

15.03.2021

Durchgeführt

Verbindliche Verankerung von Inhalten zur 
Medienkompetenzentwicklung in den Fachcurricula

Fachvorsitzende - Verschriftlichung erfolgt
anhand der 
vorgegebenen Tabelle

03 - 08/2022 Durchgeführt
in den 
Fächern: D, 
M
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7.2.ARBEITSPLANUNG: SCHWERPUNKT AUSSTATTUNG

Ist-Stand: Heterogene Ausstattung, viele Räume ohne Geräte, kein technischer Support

Maßnahme: Ausstattung der Schule mit den für den Kompetenzgewinn benötigten Geräten

Arbeitsschritte Verantwortung Material / Unterstützung Zeitrahmen Status

Bestandsaufnahme
– Präsentationsgeräte
– Endgeräte Lehrkräfte
– Endgeräte Lernende
– Landesnetz
– LAN-Verkabelung
– …

Medienbeauftragte
IT-Verantwortliche

Bestandsaufnahme zum Digitalpakt - Erledigt
Stand 2019

Überarbeitung 
03/2021
an Schulträger 
abgegeben

Orientierung
– Hospitationen bei anderen Schulen
– Besuch der IQSH-Medienwerkstatt
– ...

Schulleitung
Medienbeauftragte

IT-Ausstattungs-Empfehlungen des 
Landes, Ausstattungsszenarien

- in Arbeit

Konzeptentwurf für Ausstattungsprofil Schulleitung
Medienbeauftragte

IQSH-Muster-Ausstattungsprofil - durchgeführt

Gemeinsames Ausstattungsprofil / Ausstattungsvereinbarung mit dem 
Schulträger

Schulleitung
Medienbeauftragte

Ausstattungsprofil der Schule, 
Ausstattungsprofil der anderen Schulen

- durchgeführt
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7.3.ARBEITSPLANUNG: SCHWERPUNKT FORTBILDUNG

Ist-Stand: Lehrkräfte besuchen individuell und unsystematisch Fortbildungsveranstaltungen

Maßnahme: Verlässliche Planung und Koordinierung der Fortbildungen für Lehrkräfte im Rahmen eines Fortbildungskonzepts

Arbeitsschritte Verantwortung Material / Unterstützung Zeitrahmen Status

Bestandsaufnahme
– Haltungen der Lehrkräfte zu digitalen Medien
– Kompetenzen im Umgang mit Medien
– Kompetenzen im Umgang mit der örtlichen Ausstattung
– Kompetenzen bezüglich der Entwicklung von Medienkompetenz
– Finden von Expertinnen und Experten für bestimmte Themen

Schulleitung Interne Kommunikation
Lehrerkonferenz
SET-Tag 2019

- erledigt

Orientierungsphase
– Finden passender Fortbildungsformate
– Überblick vorhandener Fortbildungsangebote
– Identifizieren benötigter Expertise

Medienbeauftragte
Fachvorsitzende

… erledigt

Überblick und Planung der Fortbildungsveranstaltungen Medienbeauftragte SJ 20/21
SJ 21/22
SJ 22/23

Durchgeführt
durchgeführt
in Arbeit

Fortbildungstag als Barcamp Medienbeauftragte
Schulleitung

Distanz-Lernübungstage Januar 2021 durchgeführt

Schulinterne Mikrofortbildungen
- Entwicklung weiterer fachbezogener Unterrichtsbeispiele zur

Medienkompetenz
- Einsatz von Beamern im Fachunterricht (Tafelbilder, digitaler 

Unterrichtsassistent, …) 
- Einsatz von digitalen Tafel im Fachunterricht (Tafelbilder, digitaler 

Unterrichtsassistent, …)

Medienbeauftragte 15.03.2021

03.05.2021

22.08 – 
23.09.2021

kontinuierlich
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- Darstellung digitaler Möglichkeiten im Fachunterricht (PPP)
- Einsatz digitaler Medien im fächerübergreifenden Unterricht
- Einführung in die Dienst-Geräte vom Land-SH (SurfaceGo3)
- Einsatz der Dienst-Geräte vom Land S-H im Unterricht
- Offene Sprechstunden zum Einsatz digitaler Medien/Geräte im 

Unterricht

alle zwei Wochen
seit 03/2022

Medienpräventionstag Noch nicht übertragen AKJS SH / OK Kiel … -
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8. ANHANG

8.1. ANFORDERUNGEN DER GERÄTE-AUSSTATTUNG:

Gerät Anzahl Raum Weitere Informationen
Endgeräte für die Schüler im Fachunterricht

Schulrechner SH (iPad) 120 Stück
(30 pro Jahrgang)

- 10.2 Zoll
Tastatur mit Smart Connector

Stationäre Geräteausstattung
Schulrechner SH

(Windows) 2 Stück Lehrerzimmer (Haus 3)
EG rechts

Laser-Drucker 
(schwarz-weiß & farbig) 2 Stück Lehrerzimmer (Haus 3)

EG rechts

Interaktiver
Großbildmonitor 4 Stück

Klassenraum (Haus 2)
OG rechts und links

Beratungsgespräche notwendig hinsichtlich der
richtigen Auswahl des

Präsentationsgerätes/Großbildmonitors
(pädagogisch notwendig sind Flügeltüren zum analogen

Arbeiten/Notizen)

Klassenraum (Haus 3)
OG rechts und links

Mobile Geräteaustattung (Lehrer)

Schulrechner SH (iPad)
14 LehrerInnen

2 LiV
1 Schulsozialarbeiterin

10.2 Zoll
Tastatur mit Smart Connector

Dienst-Geräte 14 LehrerInnen
2LiV

SurfaceGo3
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8.2. EINSATZ DIGITALER MEDIEN IM FACHUNTERRICHT DEUTSCH:  

Klasse 1 (Anton App, Zebra 0 Schreibtabelle)

Kompetenzbereich Inhalt App Kurze Beschreibung
Sprechen und Zuhören

Erklärvideos - Digitaler 
Unterrichtsassistent

- Zebra App 0

- Video und Lied zu den Anlauten
- Video zum Silbenprinzip und Schreibenlernen mit 

Zebra Franz

Schreiben
Abschreiben, Diktate - Anton App

- Zebra App 0

- Wörter und Sätze abschreiben oder ergänzen

- Schreibtabelle
- Silbenschwingen, schreiben

Lesen – mit Texten und Medien umgehen
Textverständnis Anton App

- Silben lesen
- Wörter und Sätze 

lesen
- Texte lesen

- verschiedene Übungen zur Lautwahrnehmung und 
dem Leseerwerb auf verschiedenenen Niveaustufen.

Grammatik
Keine Angaben
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Klasse 2 (Anton App, Zebra 2)

Kompetenzbereich Inhalte App Kurze Beschreibung
Sprechen und Zuhören

Erklärung zu Textsorten, 
Erklärfilm und Audiodatei

Anton
Zebra 2

Einleitung zu den jeweiligen Themenbereichen
Erklärung zur Rechtschreibung und zu Nomen

Schreiben
- Rechtschreibübungen
- Texte verfassen

Anton
Zebra 2

- Sibenschwingen
- Ableiten
- Verlängern
- Groß- , Kleinschreibung u.m.

Lesen – mit Texten und Medien umgehen
- Sätze und Texte Lesen
- Verschiedene Textsorten 

Anton
Antolin 

- Blitzlesen
- sinnverstehendes Lesen
- Gedichte, Märchen, Einladungen, Briefe sinnvoll ergänzen

Grammatik 
- Wortarten
- Satzarten

Anton - Artikel, Nomen, Adjektive
- Wortfamilien
- Aussage-, Frage-, und Aufforderungssatz
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Klasse 3 (Anton App, Zebra 3)

Kompetenzbereich Inhalte App Kurze Beschreibung
Sprechen und Zuhören

Erklärvideos und Audiodateien Anton
Zebra 3

- Wortarten (Nomen, Pronomen, Verben, Adjektive)
- Wörtliche Rede
- Satzglieder

Schreiben
Texte planen, verfassen, 
überarbeiten

Rechtschreibung

Anton

Zebra 3

- Schreibidee entwickeln, roter Faden
- Gedichte, Haikus, Elfchen, Reizwortgeschichten
- Sprache, Grammatik, Rechtschreibung überarbeiten

auch bei Anton:
- Endungen
- Wortfamilien
- Vorsilben
- Merkwörter schreiben

Lesen – mit Texten und Medien umgehen
Sätze und Texte lesen Anton

Antolin
- Genaues Lesen
- Sinnverstehendes Lesen
- Textarten kennenlernen

Grammatik
Zeichensetzung Zebra 3 - Aufforderungssätze

- Kommasetzung
- Wörtliche Rede
- Satzarten
- Satzglieder

22



- Orts- und Zeitbestimmung

Klasse 4 (Anton App, Zebra 4)

Kompetenzbereich Inhalte App Kurze Beschreibung
Sprechen und Zuhören

Erklärvideos und Audiodateien Zebra 4

Anton

- Wortarten
- Vergleichsstufen der Adjektive
- Zeitform der Verben
- Akkusativ-, Dativobjekt,Subjekt, Prädikat u.m.

- Referate und Präsentationen vorbereiten und vortragen

Schreiben
Rechtschreibung Zebra 4 

Anton
- Vertiefung von Inhalten aus Zebra 3

- Silbentrennung

Lesen – mit Texten und Medien umgehen
Textsorten Anton

Antolin
- Testsorten kennenlernen 
- Absätze nutzen
- Logicals und Diagramme

Grammatik
Wortarten kennen Zebra 4

Anton
- Zeitformen der Verben
- Komparativ, Superlativ bei Adjektiven
- Satzglieder Vertiefung Zebra 3
- Dativ und Akkusativobjekt
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8.3. EINSATZ DIGITALER MEDIEN IM FACHUNTERRICHT MATHEMATIK

Klasse 1 (Anton App, Richtig Rechnen 1)

Kompetenzbereich Inhalt App Kurze Beschreibung
Zahlen und Operationen

Addition und 
Subtraktion im 
Zahlenraum bis 10 

Zahlenraum bis 20

Zahlenraum bis 100

Anton App
- Rechnen bis 10

Richtig Rechnen 1
- ZR bis 10

Anton App
- Rechnen bis 20

Richtig Rechnen 1
- ZR bis 20

Anton App

Addition und Subtraktion in verschieden Mengenbereichen 
(6 oder 10)
Ergänzungsaufgaben, Nachbaraufgaben, Tauschaufgaben, 
Umkehraufgaben, Zahlenzüge, Zahlenmauern

 Mengen vergleichen, Zahlenreihe, Zahlen zerlegen, 
Ergänzung , Plus rechnen, Tauschaufgaben, Zahlen 
vergleichen, Nachbaraufgaben , Minus rechnen, 
Umkehraufgaben 

 Verwandte Plus- u. Minusaufgaben, Addition und 
Subtraktion mit ZÜ, Rechentabellen und Zahlenmauern, 
Sachaufgaben

Zahlenreihe, Aufgaben mit 10, kl./gr.Aufgaben, Einfache 
Plus- und Minusaufgaben, Umkehraufgaben, Zahlenmauern,
Verdoppel und Halbieren, Plusaufgaben mit Übergang, 
Minusaufgaben mit Übergang, Nachbaraufgaben, 
Umkehraufgaben, Tabellen 
Zehnerzahlen erkennen, vergleichen, Zehnerfolge, Plus- u. 
Minusaufgaben mit Zehnerzahlen.
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Raum und Form
Geometrie Anton App Geometrische Grundformen, Lagebeziehungen, Muster und 

Reihen, Symmetrie
Größen und Messen

Geld
Die Uhr

Anton App Scheine und Münzen erkennen, mit Geld rechnen
Die Uhr lesen

Daten, Zufall, Kombinatorik
Daten und Häufigkeit Anton App Daten und Häufigkeit
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Klasse 2 (Anton App, Richtig Rechnen 2)

Kompetenzbereich Inhalt App Kurze Beschreibung
Zahlen und Operationen

Addition und 
Subtraktion im 
Zahlenraum bis 100

Anton App
    - Zehnerzahlen bis 100
(Addition, Subtraktion, 
Multiplikation, Division)

Richtig Rechnen 2
-ZR bis 100

Zehnerzahlen kennenlernen, Schätzen und bündeln. 
Stellentafel, Hunderterfeld, Zahlen lesen und schreiben, 
Zahlen ordnen und vergleichen, Zahlenstrahl, 
Nachbarzahlen, Zahlenfolgen, Verdoppeln und Halbieren, 
Hundertertafel kennenlernen.
Addition und Subtraktion ohne ZÜ, Addition und Subtraktion 
von Einern mit ZÜ, Addition und Subtraktion zweistelliger 
Zahlen mit  ZÜ.
Multiplikation Einführung, Einmaleins.
Geteiltaufgaben.

 Hunderterfeld,  Hundertertafel,  Zahlenstrahl,  Zahlen 
vergleichen,  Vorgänger/Nachfolger,  Nachbarzehner,  Plus 
rechnen: ähnliche Aufgaben, Rechnen mit Zahnerzahlen,  
Plus rechnen: erst bis zum Zehner,  Minus rechnen: ähnliche 
Aufgaben, Rechnen mit Zahnerzahlen,  Minusrechnen: erst 
bis zum Zehner, Aufgaben mit Zahnerzahlen, Vermischte 
Aufgaben,  Malnehmen: Tauschaufgaben, Kernaufgaben, 
Umkehraufgaben, Einmaleins mit 4 und 8, Einmaleins mit 3 
und 6, Einmaleins mit 7 und 9, vermischte Aufgaben, Plus 
rechnen: ZE+ZE ohne Ü, Minus rechnen: ZE-ZE ohne Ü, 
Vorteilhaft rechnen,  Zahlenmauern,  Einmaleins üben, 
Teilen mit Rest 
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Raum und Form
Geometrie Anton App Orientierung und Lagebeziehung, Flächen kennenlernen, 

Symmetrie, Körper kennenlernen, Bauen mit Würfeln, 
Flächeninhalte berechnen

Größen und Messen
Längen
Uhrzeiten
Kalender
Geld

Anton App Längen kennenlernen, Schätzen, messen und umrechnen, 
Rechnen mit Längen.
Uhrzeiten kennenlernen, Zeitpunkt und Zeitdauer 
bestimmen.
Den Kalender kennenlernen, mit dem Kalender umgehen 
und rechnen.
Münzen und Scheine erkennen, Einkaufen und bezahlen.

Daten, Zufall, Kombinatorik
Sachaufgaben Anton App Informationen entnehmen, Fragen und Antworten finden, 

Aufgaben zum Einmaleins
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Klasse 3 (Anton App, Richtig rechnen 3)

Kompetenzbereich Inhalt App Kurze Beschreibung

Zahlen und Operationen

Orientierung im ZR 
bis1000

+/- bis 1000
(halbschriftlich)

Schriftliche 
Rechenverfahren +/-

Anton App:

Zahlenraum bis 1000

Richtig Rechnen 3

Anton App

Addition und Subtraktion

Richtig rechnen 3

Anton App

Schriftliche Addition und 
Subtraktion

Schriftliche Addition und 
Subtraktion

Große Zahlen kennenlernen, Schätzen und Bündeln, 
Stellentafel, Tausendertafel, Zahlenstrahl,Nachbarzahlen, 
Zahlenfolgen, Zahlen runden
 

Die Zahlen bis 1000: Zahlen hören, in Schritten vor und 
zurück, Hundertertafel, Zahlenstrahl, Zahlen vergleichen, 
Vorgänger, Nachfolger.
Plus- / Minusaufgaben mit Hundertern und Zehnern  
(Aufgaben am Rechenstrich)

Halbschriftliche Addition, Halbschriftliche Subtraktion

Plus: schöne Päckchen, Zahlen zerlegen, Zahlenmauer, 
halbschr. Addition, einfache Minusaufgaben, halbschrift. 
Subtraktion 

Schriftliche Addition mit und ohne Übertrag, Schriftliche 
Subtraktion mit und ohne Übertrag (nur 
Ergänzungsverfahren)
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1x1 und 
Umkehraufgaben

Halbschriftliche 
Multiplikation und 
Division

Richtig rechnen 3

Anton App

Wiederholung und 
Vertiefung

Multiplikation und Division

Halbschriftliche 
Multiplikation und Division

Richtig rechnen 3

- schriftliche Addition, schriftliche Subtraktion, Vorteilhaft rechnen,
Zahlenmauern, Tabellen.

Das kleine Einmaleins (Gemischte Aufgaben, Quadratzahlen,
Nachbaraufgaben), Divisionsaufgaben ( Geteiltaufgaben 
lösen, Umkehraufgaben finden)

Multiplikation mit Zehner- und Einerzahlen, Division mit 
Zehner und Einerzahlen

Halbschriftliche Multiplikation, Halbschriftliche 
Multiplikation mit dreistelligen Zahlen, Halbschriftliche 
Division, Halbschriftliche Division mit Rest

Malnehmen, Teilen mit Rest, Aufgabenfamilien, halbschr. 
Multiplizieren, Nachbaraufgaben, halbschr. Dividieren, 
vermischte Aufgaben 

Raum und Form

Bauplan, 
Würfelbauten

Flächeninhalt von 
Figuren

Anton App

Geometrie

Mathematik 2. Klasse
Geometrie

Bauen mit Würfeln (Baupläne identifizieren, Baupläne 
schreiben, Ansichten verstehen)

Flächeninhalte berechnen
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Größen und Messen

Längen

Gewichte

Anton App

Größen

Größen

Körpermaße, Größen ordnen, Längen schätzen, 
Maßeinheiten von Länge (mm, cm, m,km) Maßeinheiten 
umrechnen, rechnen mit Längen

Gewichte schätzen, Passende Gewichtsangaben finden, 
Gramm und Kilogramm umrechnen, rechnen mit Gewichten

Daten, Zufall, Kombinatorik

Daten

Wahrscheinlichkeiten

Anton App

Daten und 
Wahrscheinlichkeit

Anton App
Daten und 
Wahrscheinlichkeiten

Daten ablesen (Säulen-, Balken- und Kreisdiagramme 
auswerten), Daten und ihre Darstellungen kennenlernen 
(Grafiken erstellen, Tabellen und Grafiken zuordnen)

Wahrscheinlichkeiten (Sack mit Losen, Glücksrad, 
Glückschancen vergleichen)
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Klasse 4 (Anton App)

Kompetenzbereich Inhalt Bereich Kurze Beschreibung

Zahlen und Operationen

Orientierung im ZR 
bis1.000.000

Schriftliche 
Rechenverfahren

Zahlenraum bis 10.000

Zahlenraum bis 1.000.000

Addition und Subtraktion

Schriftliche Multiplikation

Schriftliche Division

Zahlen bis 10.000, Stellentafel, Zahlenstrahl, Zahlenfolgen, 
Zahlen ordnen und vergleichen, Runden

Zahlen bis 1.000.000, Stellentafel, Zahlenstrahl, 
Zahlenreihen, Zahlen ordnen und vergleichen, Runden

Schriftliche Addition, Schriftliche Subtraktion 
(Ergänzungsverfahren), Mehrere Zahlen Addieren

Schriftliche Multiplikation kennen, Schriftliche Multiplikation 
mit Komma, Mit zweistelligen Zahlen multiplizieren

Schriftliche Division kennen, Schriftliche Division mit Nullen 
und Komma, Schriftliche Division mit Rest

Raum und Form

Gerade, Strecke, 
Schnittpunkte

Geometrie 
(Parallele und senkrechte 
Strecken)

Definitionen, Aussagen zuordnen, Schnittpunkte finden, 
Schnittpunkte und Geraden zählen

Größen und Messen

Rauminhalt Größen Volumen zuordnen, Umrechnen (ml, cl, dl, l), 
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Gewichte

Zeit und Zeiträume

Größen

Größen

Kommaschreibweise, mit Rauminhalten rechnen

Gramm,Kilogramm und Tonne umrechnen, 
Kommaschreibweise, rechnen mit Gewichten

Sekunden, Minuten, Stunden umrechnen, Zeitdauer angeben

Daten, Zufall, Kombinatorik

Daten

Wahrscheinlichkeiten

Kombinatorik, Daten, 
Wahrscheinlichkeit

Kombinatorik, Daten, 
Wahrscheinlichkeit

Daten lesen Informationen entnehmen (Balken- und 
Kreisdiagramme auswerten, Daten aus einer Tabelle 
erfassen, Informationen richtig lesen)

Wahrscheinlichkeiten schätzen (Glücksrad, Kugeln ziehen, 
Gewinnchancen vergleichen)
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